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TEMPERATURMESSUNGEN UND HANDLUNGSSCHWELLEN IN 
STÄDTISCHEN KITAS 
 

Sehr geehrte Frau Boneberger, 

im Namen der GRÜNEN FRAKTION bitte ich die Verwaltung, die folgende Anfrage in die Tagesord-
nung der Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend, Familie am 21.09.2026 aufzunehmen und 
dort mündlich beantworten zu lassen. 

 

SACHVERHALT: 

In der Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie am 18.06.2026 hat die Verwaltung 
unter TOP Ö 9.3 unsere Anfrage zu Hitzeschutzkonzepten in Kindertageseinrichtungen beantwor-
tet. Danach messen die Einrichtungen die Temperaturen in den Räumen und auf dem Außenge-
lände selbst und leiten daraus eine einrichtungsspezifische Risikoeinschätzung ab. Stadtweite 
Messdaten lagen zu diesem Zeitpunkt nicht vor. 

Der Sommer 2026 war die erste Hitzeperiode, in der die im Rahmen des ersten dynamischen Hit-
zeaktionsplans erarbeiteten Konzepte in der Praxis angewendet wurden. Damit liegt erstmals eine 
Erfahrungsgrundlage vor. Aus Sicht unserer Fraktion ist dies ein guter Zeitpunkt, um Bilanz zu zie-
hen und zu klären, wie die Stadt auf dieser Grundlage weiterarbeiten möchte. 

 
FRAGEN: 

1. In wie vielen der städtischen Kindertageseinrichtungen wurden im Sommer 2026 Tempe-
raturen erfasst, und wurden dabei auch die Außengelände einbezogen? 

2. Werden die erfassten Werte ausgewertet, und ist beabsichtigt, dem Ausschuss das Ergebnis 
vorzulegen? 
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3. Beabsichtigt die Verwaltung, für die Hitzeperiode 2027 einheitliche Vorgaben für die Er-
fassung festzulegen, damit die Werte zwischen den Einrichtungen vergleichbar sind?  

4. Beabsichtigt die Verwaltung für die Hitzeperiode 2027 ebenfalls Vorgaben für die Erfas-
sung von Temperaturen nichtstädtischer Kindertageseinrichtungen festzulegen?  

5. Welche Rolle spielt die Technische Regel für Arbeitsstätten ASR A3.5 bei der Bewertung 
der Temperatursituation in den Einrichtungen? 

6. Welcher Temperaturwert gilt als Schwelle, ab der zum Schutz der betreuten Kinder Maß-
nahmen ergriffen werden müssen, und worauf beruht dieser Wert? 

7. Welche Erkenntnisse aus dem Sommer 2026 fließen in die Fortschreibung des dynami-
schen Hitzeaktionsplans ein? 
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